
Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats
am 06.06.2011
Zur Sitzung konnte Bürgermeister Jautz die interessierten Zuhö-
rerinnen und Zuhörer begrüßen.

1. Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin fragte nach, ob sich die Verkehrsschau inzwi-
schen die Durchfahrtssituation in Barabein angeschaut hätte.
Bürgermeister Jautz erwiderte, dass eine Besichtigung der
Situation vor Ort stattgefunden habe. Das Straßenamt könne
aber nur bei klassifizierten Straßen eine Tempomessung vor-
nehmen. Derzeit prüft die Verwaltung die Anschaffung eines
eigenen Verkehrmessgerätes.

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster
Beschlüsse
a) GR-Sitzung vom 13. September 2010
Grundstücksangelegenheiten: Verkauf von Grundstücken
b) GR-Sitzung vom 08. November 2010
Grundstücksangelegenheiten: Kauf eines Grundstücks
c) GR-Sitzung vom 13. Dezember 2010
Personalangelegenheiten: Verlängerung eines Arbeitsvertrages
d) GR-Sitzung vom 28. März 2011 
Grundstücksangelegenheiten: Rückabwicklung eines Kaufver-
trages

3. Kenntnisnahme und Zustimmung zur Regenwasserbe-
handlung AZV Riß

Bürgermeister Jautz und Herr Ingenieur Schmid vom Ingenieurbüro
Jedele und Partner informierten den Gemeinderat über die bevor-
stehende notwendige Erweiterung der Kläranlage Warthausen in
Folge unzureichender Kapazitäten im Regenfall sowie gestiegener
Frachten und Anforderungen an den Gewässerschutz.
Nach eingehender Diskussion stimmte der Gemeinderat Wart-
hausen der notwendigen biologischen und hydraulischen Erwei-
terung der Kläranlage Warthausen mit einer Grobschätzung der
Kosten für die Gemeinde Warthausen in Höhe von ca.
960.000,00 EUR zu.

4. Antrag auf Aufnahme ins Landessanierungsprogramm
2012, Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ in Warthausen

Bürgermeister Jautz erklärte, dass Herr Böck von der LBBW
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH für die Gemeinde
Warthausen die Formalitäten für den Aufnahmeantrag in das
Landessanierungsprogramm übernehmen würde. In Warthau-
sen soll in der Ortsmitte, Bereich Ehinger Straße / Alte Bibera-
cher Straße und Bereich Heggelinstraße eine städtebauliche
Entwicklung in Form von städtebaulichen Verbesserungen
geschaffen werden. Dies geschieht durch eine Aufnahme von
städtebaulichen Mängeln an öffentlichen Gebäuden und Plätzen
und Privatgebäuden. In einer Grobanalyse wird ein größeres,
abgegrenztes Gebiet erfasst und in einer Bestandsaufnahme
und Bestandsanalyse ein Maßnahmenplan und Neuordnungs-
konzept erarbeitet. 
In Warthausen wird der Bereich von der Ehinger Straße, Ein-
mündung Schützensteige, begonnen und führt entlang der Ehin-
ger Straße bis zum Kreisverkehr. Vom Kreisverkehr B 465 führt
der weitere Bereich in die Alte Biberacher Straße bis zur Kir-
chensteige. In diesen Bereichen werden neben dem Grunder-
werb auch Ordnungsmaßnahmen und bauliche Maßnahmen
durch das Sanierungsprogramm gefördert. 
Im Bereich Heggelinstraße werden durch das Sanierungspro-
gramm neben den öffentlichen und privaten Gebäuden auch die
innerörtlichen Straßen, Wege und Plätze gefördert.
Als Zeitraum der Förderungsmöglichkeit stehen nach Aufnahme
ins Landessanierungsprogramm acht Jahre bei der Umsetzung
zur Verfügung. Eine Verlängerung um zwei Jahre ist auf Antrag
möglich. Die städtebaulichen Erneuerungsmaßnahmen werden
nach § 136 BauGB vorbereitet und durchgeführt.
Der Gemeinderat stimmte einem formalen Aufnahmeantrag
beim Regierungspräsidium Tübingen zur Aufnahme ins Landes-
sanierungsprogramm 2012, Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ in
Warthausen zu. Die LBBW Immobilien, Kommunalentwicklung
GmbH, erhält für die Grobanalyse eine Vergütung von pauschal
3.500,00 EUR.
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5. Straßenplanung – Sanierung Oberhöfener Steige
Herr Macht, technischer Mitarbeiter im Hauptamt, erklärte, dass
das Straßenamt der Gemeinde mitteilte, dass die Erneuerung
der Lichtzeichenanlage an der Kreuzung Oberhöfener Steige/L
267 voraussichtlich in den ersten beiden Augustwochen stattfin-
det.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Verwaltung
nach Eingang und Prüfung der Ausschreibungsunterlagen, den
Auftrag für die Sanierung Oberhöfener Steige/ Kreuzung L 267
an den wirtschaftlich günstigsten Bieter vergeben kann.

6. Aufhebung folgender Satzungen:
a) Satzung über örtliche Bauvorschriften für die Zulässig-
keit von Werbeanlagen und Automaten
Hauptamtsleiterin Kästle wies in ihrem Sachvortrag darauf hin,
dass die Werbeanlagensatzung aus dem Jahr 1997 aufgrund
der mehrfachen Änderung der Landesbauordnung und der gel-
tenden Rechtsprechung im Laufe der Jahre an Aktualität und
Rechtskonformität verlor. In einem Schreiben vom Dezember
2010 wies das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehör-
de darauf hin, dass die Satzung zu unbestimmt erscheint und
dem Verhältnismäßigkeitsgrundsatz widerspreche. Nach kurzer
Diskussion beschloss der Gemeinderat, mit nur einer Enthal-
tung, die Satzung über örtliche Bauvorschriften für die Zulässig-
keit von Werbeanlagen und Automaten aufzuheben.

b) Satzung über örtliche Bauvorschriften hinsichtlich der
Zulassung von Dachaufbauten
Hauptamtsleiterin Kästle erklärte, dass auch die Dachgauben-
satzung aus dem Jahr 1993 bzw. die Änderung der Gaubensat-
zung im Jahr 2003 durch die mehrfachen Änderungen des Bau-
gesetzbuches und der Landesbauordnung im Laufe der Jahre
an Aktualität verlor. Der Flächensparerlass des Landes Baden-
Württemberg fordere mehr denn je eine Innenverdichtung und
eine sparsame Bauweise. Mit einer Gegenstimme beschloss der
Gemeinderat, die Satzung über örtliche Bauvorschriften hin-
sichtlich der Zulassung von Dachaufbauten aufzuheben.

c) Entsorgungssatzung
Kämmerer Maucher erklärte, dass die Gemeinde seit vielen Jah-
ren nur noch eine zentrale Abwasserbeseitigung betreibt und
daher die Entsorgungssatzung obsolet sei. Der Gemeinderat
beschloss einstimmig, die Satzung über die Entsorgung von
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben aufzuheben.

7. Finanzprüfung 2004 bis 2008 durch die Gemeindeprü-
fungsanstalt

- Information des Gemeinderats
Bürgermeister Jautz führte aus, dass die Gemeindeprüfungsan-
stalt der Wirtschaftsprüfer der Verwaltung sei. Die Finanzprüfung
nutze dem Bürgermeister und dem Kämmerer um künftig noch
besser arbeiten zu können.
Der Gemeinderat nahm die Stellungnahme der Verwaltung zum
Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt über die überört-
liche Finanzprüfung der Jahre 2004-2008 zur Kenntnis.

8. Kindertageseinrichtungen / Sophie-La-Roche-Schule
Warthausen

- Vereinbarung mit neuem Caterer
Hauptamtsleiterin Kästle wies in ihrem Sachvortrag darauf hin,
dass der derzeitige Caterer zum 31.07.2011 gekündigt habe.
Inzwischen wurden von Frau Kästle mehrere Angebote eingeholt
und ausgewertet.
Der Gemeinderat beschloss mit großer Mehrheit, die Essenszu-
bereitung und -lieferung für die Kindertageseinrichtungen und
die Sophie-La-Roche-Schule an die Firma Anima-Catering, Frei-
burger Straße 35, 88400 Biberach zu vergeben. Der Bruttover-
kaufspreis beträgt für Kindergartenkinderessen 3,80 Euro, für
Schulkinder- und Erzieherinnenessen 4,00 Euro.

9. Verschiedenes
a) SWR 1 – Aktion: Wer hilft mit?
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass die Bewerbung der Kinder-
tagesstätte Birkenstrolche bei der SWR1-Aktion nicht angenom-
men wurde. Es waren über tausend Bewerbungen und nur zwei
Aktionen erhielten den Zuschlag.

b) Verkehrsunfall mit Unimog
Herr Macht teilte mit, dass der Unimog vom Bauhof der Gemein-
de am 17.05.2011 in einen Verkehrsunfall verwickelt wurde. Der
Schaden wurde bei der Werkstatt auf netto 23.000 Euro
geschätzt.
c) Gemeindeverbindungsstraße Oberhöfen-Mettenberg
Herr Macht erklärte, dass die Gemeindeverbindungsstraße
saniert werden müsse. Die Kosten hierfür müssten dringend in
den Haushalt 2012 eingestellt werden.
Bürgermeister Jautz bestätigte die Dringlichkeit der Maßnahme.
Eine Besichtigung fand statt.
d) Amtliches Telefonbuch
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die Gemeinde Warthausen
zukünftig (ab der Ausgabe 2012/2013) als selbständige Gemein-
de im amtlichen und regionalen Telefonbuch dargestellt werden
sollte. Nicht wie bisher unter dem Verzeichnis der Stadt Bibe-
rach.

e) Freibadschließung am vergangenen Mittwoch
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass die Freibadschließung am
Mittwoch, den 01.06.2011 aufgrund der schlechten Witterung
erfolgte. Künftig werde im Freibad das Baden auch bei schlech-
terer Witterung von 9.00 bis 10.00 Uhr möglich sein.

Warthausen, den 07.06.2011

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Landratsamt Biberach
Teilsperrung auf der B 30 
wegen Belagsarbeiten
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt von 14.
Juni 2011, bis voraussichtlich 9. Juli 2011, den
Fahrbahnbelag der Bundesstraße 30 ab der Auf-

fahrt Biberach Nord (Barabein) bis zum Ende der Ausfahrt Bibe-
rach Süd (Jordanei) einschließlich des Parkplatzes auf eine Län-
ge von rund acht Kilometern erneuern. In diesem Bereich wird
der Fahrbahnbelag wegen Spurrillen und Rissen ausgetauscht.

Ab 14. Juni ist aufgrund von Beschilderungsarbeiten und ver-
kehrslenkenden Maßnahmen mit Einschränkungen zu rechnen.
Ab 15. Juni wird der Fahrstreifen der Bundesstraße 30 in Fahrt -
richtung Friedrichshafen voll gesperrt. Eine Ausfahrt über Bibe-
rach Süd (Jordanei) kann nicht mehr erfolgen. Der von Ulm kom-
mende Verkehr wird auf die Gegenfahrspur übergeleitet und ein-
spurig bis zum Jordanei geführt. Dort wird er wieder auf den
rechten Fahrstreifen zurückgeführt. Der Verkehr mit dem Ziel
Biberach Süd wird bereits an der Ausfahrt Biberach Nord über
die L 267 in Richtung Biberach ausgeleitet. Die Umleitungs-
strecken sind ausgeschildert.
Der Verkehr aus Fahrtrichtung Friedrichshafen wird ab dem Jor-
danei bis zur Auffahrt Biberach Nord (Barabein) auf eine Spur
beschränkt. Zusätzlich wird die Verkehrsführung am Auffahrtsast
von der B 465 auf die B 30 ab dem 14. Juni verändert.
Die Bauüberwachung für die gesamte Maßnahme wird vom
Fachpersonal des Straßenamtes im Landratsamt Biberach über-
nommen.
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.
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Schornsteinreinigung
Die Schornsteinreinigung in Warthausen findet voraussichtlich
ab Donnerstag 16. Juni 2011 und in den darauffolgenden
Tagen statt. Ich bitte um Beachtung BSM Hans - Peter Grimm.

Die Schornsteinreinigung in Risshöfen, Barabein,  Herrlishö-
fen, Galmutshöfen und Oberhöfen findet voraussichtlich ab
Dienstag 14. Juni 2011 und in den darauffolgenden Tagen statt.
Ich bitte um Beachtung BSM Hans - Peter Grimm.

Bürgermeister zu Besuch in Unternehmen 
und Geschäfte
Schon seit einigen Wochen ist Bürgermeister Wolfgang Jautz in
der Gemeinde unterwegs und besucht die Unternehmen und
Geschäfte. Dabei will er gezielt das Gespräch mit dem Betriebs-
leiter oder selbständigen Unternehmer über den Standort, die Art
des Unternehmens und möglichen Entwicklungsabsichten führen.
Die bisherigen Gesprächstermine führten BM Jautz unter ande-
rem in die Fahrzeughandelsgeschäfte, zur IT- und Elektronik-
branche, in  Einzelhandelsgeschäfte, zu Banken, Management-
unternehmen und zur Apotheke. Die Unternehmensbesuche die-
nen einerseits dem Informationsgewinn für die Arbeit in der
Kommunalpolitik. Andererseits haben die Unternehmen die
Möglichkeit, auch mal darzustellen, wo ihnen „der Schuh drückt“.
Am meisten werden die Themen Schnelles Internet, Verbesse-
rungen der Verkehrswege und Wohn- und Gewerbebausachen
erörtert. Sowohl die Mitarbeiter der Verwaltung, als auch
Gemeinderäte nehmen diese Hinweise gerne auf.
Bis zum Jahresende will BM Jautz die meisten Warthauser
Unternehmen besucht haben.  

Zensus 2011: 
Fast 2 Millionen Bürgerinnen und Bürger haben ihre Mel-
dung für die Gebäude- und Wohnungszählung bereits
abgegeben 
Dr. Brenner bittet um Nutzung der Online-Meldung 
Drei Wochen nach dem Stichtag des Zensus 2011, dem 9. Mai
2011, haben bereits annähernd zwei Millionen Bürgerinnen und
Bürger ihre Meldungen zur Gebäude- und Wohnungszählung
abgegeben. Das sind etwa zwei Drittel der Befragten. Die Präsi-
dentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina Bren-
ner, zeigte sich erfreut über das gute Ergebnis und appellierte an
diejenigen Eigentümerinnen und Eigentümer von Gebäuden und
Eigentumswohnungen im Land, die bisher noch nicht reagiert
und den Ihnen vorliegenden Fragebogen bearbeitet haben, dies
nun schnellstmöglich nachzuholen. Dadurch lassen sich Erinne-
rungsschreiben vermeiden. 
Die Fragebogen können selbstverständlich nicht nur mit der Post
zurückgeschickt, sondern auch bequem und kostengünstig online
ausgefüllt werden. Unter https://www.zensus2011-gwz.de/idev ist

für die Befragten bereits alles vorbereitet. Benötigt werden für
die Online-Meldung die Fragebogennummer und der Aktivie-
rungscode, die beide auf der ersten Seite des Papierfragebo-
gens in der Rubrik „Online“ zu finden sind. 
Angesichts etlicher bei den kommunalen Erhebungsstellen
abgegebener Fragebogen wurde nochmals darauf hingewiesen,
dass für die Durchführung der Gebäude- und Wohnungszählung
das Statistische Landesamt zuständig ist und nicht die kommu-
nalen Erhebungsstellen. Diese sind für die parallel stattfinden-
den Haushaltebefragungen sowie die Erhebungen in Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften verantwortlich. 
Für alle Fragen rund um den Zensus steht auch weiterhin die
kostenlose Hotline des Statistischen Landesamtes unter der
Nummer 0800 58 87 854 mit den zwischenzeitlich geänderten
Servicezeiten von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 18.00
Uhr sowie Samstag von 9.30 bis 15.00 Uhr zur Verfügung. 
In diesen Tagen erhalten weitere 170.000 Bürgerinnen und Bür-
ger erstmals einen Fragebogen zur Gebäude- und Wohnungs-
zählung. Frau Dr. Brenner gibt abschließend noch einen Hinweis
an diejenigen Bürgerinnen und Bürger, die um Zusendung eines
neuen oder weiteren Fragebogens gebeten haben. Der Versand
dieser Unterlagen erfolgt ab Mitte Juni 2011. Selbstverständlich
beginnt die Rücksendefrist von zwei Wochen dann erst nach
Erhalt der entsprechenden Unterlagen. 

Interregio-Express-Züge auf der Bodensee-
Gürtelbahn wieder mit Neigetechnik unterwegs
Anpassung des Fahrplans ab 12. Juni 2011 auch mit Aus-
wirkungen für die Südbahn
Die DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
hat bei Zügen der Baureihe 611 die Neigetechnik wieder in
Betrieb genommen. Damit können die Fahrzeuge in Kurven
schneller fahren und kürzere Fahrzeiten erreichen. 
Ab Sonntag, 12. Juni 2011, wird deshalb der Fahrplan auf der
Bodensee-Gürtelbahn (Kursbuchstrecke 731) und auf der Süd-
bahn (Kursbuchstrecke 751) angepasst:
Die Interregio-Express-Züge (IRE) auf der Strecke Ulm Hbf–
Friedrichshafen Stadt–Basel Bad Bf fahren wegen der kürzeren
Reisezeiten zwischen Ulm und Singen (Htw) um bis zu zehn
Minuten später ab. In der Gegenrichtung fahren die IRE zwi-
schen Singen (Htw) und Ulm bis zu fünf Minuten früher ab.
Bei den Regionalbahn-Zügen (RB) auf der Bodensee-Gürtel-
bahn ändern sich die Fahrzeiten im Minutenbereich.
Die Deutsche Bahn empfiehlt den Fahrgästen, sich rechtzeitig
über die Änderungen im Fahrplan auf Aushängen an den Bahn-
höfen sowie unter www.bahn.de/rab oder unter
kursbuch.bahn.de, beim Kundendialog DB Regio Baden-Würt-
temberg unter der Rufnummer 0711 2092-7087 (montags bis
freitags, 7 Uhr bis 20 Uhr), unter der Service-Nummer der Bahn
0180 5 99 66 33 (14 ct/Min. aus dem Festnetz, Tarif bei Mobil-
funk max. 42 ct/Min.) zu informieren.

Messungen von Geschwindigkeits-
überschreitungen im Gemeindegebiet
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt
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Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 8.4.2011 17:18 – 19:18 Uhr 240 17 (7,1 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 14.4.2011 16:08 – 21:14 Uhr 139 3 (2,2 %)



Warthausen, Birkenhard, K 7532, Ortseingang

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, K 7532, Ortseingang aus Richtung Birkenhard

Warthausen, Birkenhard, Schulstraße

Warthausen, B 465, Ortseingang aus Richtung Ingerkingen

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt

Unsere Jubilare in dieser Woche

13.06. Herr 
von Puttkamer Ingo
Ehinger Straße 28
Warthausen
82. Geburtstag

15.06. Herr 
Heß Rudolf 
Galmutshöfen 30 
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 
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Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 15.4.2011 6:30 – 9:00 Uhr 526 23 (4,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mi., 13.4.2011 10:42 – 13:07 Uhr 119 18 (15,1 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 15.4.2011 16:48 – 19:15 Uhr 57 6 (10,5 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Sa., 30.4.2011 10:08 – 12:33 Uhr 735 14 (1,9 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mo., 11.4.2011 19:04 – 21:12 Uhr 310 15 (4,8 %)

Di., 26.4.2011 10:41 – 13:11 Uhr 540 14 (2,6 %)

Summe Messstelle 850 29 (3,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 05.4.2011 6:31 – 9:36 Uhr 724 67 (9,3 %)

So., 10.4.2011 10:15 – 12:45 Uhr 439 83 (18,9 %)

Summe Messstelle 1.163 150 (12,9 %)

 

„Kleine Galerie“ 
Rathaus Warthausen – Obergeschoss 

 

F o t o a u s s t e l l u n g 
 

„Schönheiten der Natur“ 
Blütenpracht in Warthausener Gärten 

 

 
 

von Gottfried Schönberger, Warthausen 
 

23. Mai bis 08. Juli 2011 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

 
 

Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer, Mitteilungsblatt) -16 
 
Haupt-/ Bauamt: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Martina Sodeikat (Kindertageseinrichtungen) - 49 
Beate Eckert (Ordnungsamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle) -12 
Margot Pfänder (Rente, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Techn. Mitarbeiter, Friedhof) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 



Aufruf an die Warthauser Unternehmen/Betriebe
zur Unterstützung der „Tour Ginkgo 2011“
Die Tour Ginkgo rollt vom 30. Juni bis 2. Juli in Ulm, um Ulm und
um Ulm herum und macht auch in Warthausen am Samstag,
02.07.2011 Halt.
Ab 14:00 Uhr fahren oder laufen gesunde Kinder aus der
Gemeinde für die tumor- und leukämiekranken Kinder mit der
Ginkgo Tour 2011 durch Warthausen.
Wir suchen Sponsoren, die für jede, von den Kindern, gefah-
rene oder gelaufene Runde eine kleine Spende für die Tour
Ginkgo machen.
Unterstützen auch Sie unsere Kinder aus der Gemeinde, die
mit großem Engagement und sportlichem Einsatz ihre Hilfe
anbieten!
Die Spendengelder können auf das Konto der Gemeinde Wart-
hausen (Kreissparkasse Biberach, Konto-Nr. 24 31, Blz. 654 500
70; oder bei der Raiffeisenbank Risstal eG, Konto-Nr. 50 131
001, Blz.654 618 78) unter dem Stichwort „Tour Ginkgo“ über-
wiesen werden.

Pfingsten 12.06./ Fest des Hl. Geistes:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Pfr. Albrecht Schmieg)

Pfingstmontag 13.06./ Fest des Hl. Geistes:
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen:

Burrenwald/Spielplatz
(Pfr. Peter Schmogro)

Trinitatis 19.06./ Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Stadtpfarrkirche Biberach: Gottesdienst.

AKTIV-Urlaub auf dem Bauernhof. Auch in diesem Jahr wird wie-
der „Landleben-Live" angeboten: Dabei vermittelt das Bauern-
werk Hohebuch Aufenthalte von Jugendlichen und Erwachsene
(ab 14 Jahre). Diese können 2 bis 6 Wochen auf einem Hof ver-
bringen, helfen wie ein Familienmitglied auf dem Hof mit und
leben in der Familie. Informationsmaterial gibt es im evang. Pfar-
ramt Warthausen oder beim Evang. Bauernwerk Hohebuch
07942 - 107 12 - Anruf genügt und Sie erhalten Informationsma-
terialien.

Notfallseelsorge sucht ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach wird von der katholi-
schen und evangelischen Kirche getragen. Sie ist "erste Hilfe für
die Seele" in Notfällen und Krisensituationen. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Notfallseelsorge kommen zu Menschen, die
ein Unglück getroffen hat. Aufgaben sind die Begleitung von
unverletzten Beteiligten, von Verletzten während der Rettung

und in Wartezeiten, von Angehörigen, die am Einsatzort sind
oder dort eintreffen, die Fürsorge für erschöpfte Einsatzkräfte,
Gebet für Sterbende und Tote, Überbringung von Todesnach-
richten gemeinsam mit der Polizei an die Angehörigen und deren
Betreuung. Die Notfallseelsorge kooperiert mit den Einsatzkräf-
ten von Feuerwehr, Polizei und des Deutschen Roten Kreuzes.
Ca. 55 ehrenamtliche Frauen und Männer arbeiten im gesamten
Landkreis Biberach ehrenamtlich in der Notfallseelsorge mit. Wir
suchen noch weitere Unterstützung! Bevor die Notfallseelsorger
kirchlich ausgesendet werden, bekommen sie eine qualifizierte
Ausbildung, Gelegenheit zur Hospitation und zu Praktika. Regel-
mäßige Praxisreflexionstreffen, die Möglichkeit zur Supervision
und fortlaufende Weiterbildungen begleiten die Tätigkeit in der
Notfallseelsorge.
Wer Interesse an weiteren Informationen oder an der Ausbildung
und Mitarbeit hat, kann sich in der Geschäftsstelle des Dekanats
Biberach melden: Kolpingstr. 43 in Biberach, Tel.:07351/182130,
Fax:07351/18213505, e-mail: dekanat.biberach@drs.de;
Ansprechpartnerin: Kerstin Held, Dekanatsreferentin.

Gottesdienste

Freitag, 10.06.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
† Pfarrer Richard Wekenmann

Samstag, 11.06.
St. Maria Birkenhard
14.00 Uhr Trauung von Beate Monika Foltys und Andreas Quast
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Moritz und Roland Gaum
† Karl Herzog und Margreth Hermann
† Franz Hummler
† Eva Mayer

Sonntag, 12.06.; Pfingsten
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst

Pfingstmontag, 13.06.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 14.06.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 15.06.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 16.06. und Freitag, 17.06.
Keine Eucharistiefeier!

Rückgabe Kommuniongewänder
Die Rückgabe ist nicht, wie bereits angekündigt, am Montag,
den 27. Juni, sondern erst am Montag, den 04. Juli von 14.30
bis 15.00 Uhr im Heggelinhaus. 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Bilder von der Erstkommunion 
Die Bilder von der Erstkommunion können bis zum Freitag, den
01. Juli im Pfarrbüro angeschaut und jeweils eine CD mit allen
Bildern bestellt werden. Öffnungszeiten im Pfarrbüro: Montag -
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr (in den Pfingstferien von 10.00 –11.00
Uhr).

Ferienwoche für 9 – 12 jährige Mädchen im Schönstattzen-
trum Aulendorf: 
Prinzessinnenschutzprogramm, so lautet das Thema der dies-
jährigen Ferienfreizeit. 
Was Dich erwartet? Spielen, Tanzen, Basteln, Theater, Gemein-
schaft, neue Freundschaften und unvergessliche Tage und Erin-
nerungen.
Wann:  - 20. – 24. Juni: Pfingstferien

- 30. Juli – 3. August: Sommerferien
Wo: - Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 

Marienbühlstraße 10
Kosten: - 90 €
Anmeldung: Simone Höhn: Tel: 0151-41244036; 

hoehnsimone@gmx.de 

Fahrt nach Freiburg zum Papsttreffen am 24. und 25. Sept.
2011 mit Jugend 2000
Papst Benedikt XVI. besucht Deutschland im September. Unter
anderem kommt er am 24.  und 25. September nach Freiburg.
Dort findet am Samstag eine Vigilfeier für Jugendliche statt und
am Sonntag sind alle zu einem großen Abschlussgottesdienst
auf dem Flughafengelände eingeladen. Für beide Veranstaltun-
gen werden Platzkarten benötigt, die jetzt mit genauen Daten
(Name, Geburtsdatum, Geburtsort) angefordert werden müssen.
Voraussetzung für die Fahrt ist, dass für die Gruppe Platzkarten
zugewiesen werden.. Aus diesem Grund ist jetzt schon eine
Anmeldung erforderlich. Die JUGEND 2000 plant eine Busfahrt
nach Freiburg am Samstag 24. bis Sonntag 25. September. Ein-
geladen sind Jugendliche und Familien mit Kinder, die bereit
sind, in einer Turnhalle oder ähnlicher Unterkunft mit Isomatte
und Schlafsack zu übernachten. Alle, die bereits an einem Tref-
fen mit Papst Benedikt XVI. teilgenommen haben, sind begei-
stert von der Atmosphäre eines solchen Treffens und erleben
neu die Freude am Glauben. Anmeldung per E-Mail an
tobias.rettich@rottenburg.jugend2000.org oder Telefon
07371/7917 (zwischen 18 und 21 Uhr).

"Feuer aus" - "Feuer aus" - "Feuer aus" hörte man laut den
Schlachtruf von glücklichen Teilnehmern  aller 12 Gruppen, die
das Leistungszeichen der Baden-Württembergischen Feuer-
wehr je nach dem geprüften Schwierigkeitsgrad in Bronze, Sil-
ber oder Gold erfolgreich bestanden hatten.
Zwei Tage lang, bei strahlend schönem Wetter konnten alle, so
auch die Gruppe aus Warthausen, ihre Leistungsfähigkeit erfolg -
reich unter Beweis stellen. Wochenlanges Training, gutes Team-
work und hohe Motivation wurde hier belohnt. Sogar von fern
angereiste Gruppen aus den Landkreisen Pforzheim oder Ess-
lingen waren mit von der Partie.
Auch bei dem anspruchsvollem Geschicklichkeitsfahren für
Maschinisten sah es ähnlich aus. Von über 20 teilnehmenden
Fahren konnten viele die Herausforderung erfolgreich meistern.
Organisation und Durchführung der Wettbewerbe wurden von
Kreisbrandmeister Michael Reitter und Bürgermeister Wolfgang
Jautz hoch gelobt. So konnte sich die Feuerwehr Warthausen
zwei Jahre nach der letzten Ausschreibung dieser Wettbewerbe

(Anlässlich des Kreisfeuerwehrtages) positiv im Gedächtnis von
Besuchern und Teilnehmern verewigen.

Teilnehmer der Leistungsabzeichen, des ersten Tages, u.A. mit
Warthausen (oben).

Die nächste Musikprobe ist am Dienstag, 14. Juni um 20:00 Uhr.

Musikverein erreicht Bestnote!
Vergangenes Wochenende fand das diesjährige Kreismusikfest
in Baustetten statt. Auch unsere Gemeinde war wieder durch
den Musikverein vertreten. Dieses Mal nahm die Kapelle an der
Marschmusikbewertung teil. In der Kategorie 2 erhielten sie die
Bestnote "hervorragend". Vielen Dank an Peter Schuck und alle
Musikerinnen und Musiker für dieses super Ergebnis und Lei-
stung.
Herzlichen Glückwunsch.

Voranzeige Instrumentenvorstellung
Am Mittwoch, den 29. Juni 2011 und am
Mittwoch, den 6. Juli 2011 findet jeweils
um 19 Uhr eine Instrumentvorstellung des
Musikverein Warthausen, in den Proberäumen, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne
bei Theresa Baur 07351/13526 melden.
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Bergtour 01. -  02.07.2011
In diesem Jahr führt uns eine 1 1/2 Tageswanderung zur Alp-
spitze (2628 m) dem Hausberg von Garmisch.
Von Hammersbach aus steigen wir am Freitagabend über den
Jägersteig zum Kreuzeckhaus auf.
(Gehzeit ca 2,5 - 3,0 Stunden) Übernachtung im Kreuzeckhaus.
(Bettenlager)
Am Samstag geht´s dann weiter zum Osterfelderkopf (Bergstati-
on der Alpspitzbahn, 2050 m) 
Die Klettersteigler können dann über die Nordwand - Ferrata
zum Alpspitzgipfel aufsteigen. Die Wanderer steigen über`s
Hupfleitenjoch zur Höllental-Angerhütte ab und werden für ihre
Anstrengungen mit einem gigantischen Blick auf die Zugspitze
belohnt. Weiter geht es dann durch die Höllentalklamm zur
Klamm-Eingangshütte. Am Hammersbach entlang wandert man
dann zurück ins Tal zum Ausgangspunkt.
Gesamtgehzeit etwa 7 Stunden. Höhenbarometer: ca. 400
Höhenmeter Aufstieg und 1000 Hm Abstieg.
Für weniger Geübte oder bei Wetterumbruch besteht die Mög-
lichkeit  über die Kreuzeckbahn abzufahren, und dann mit dem
Zügle zurück nach Hammersbach zu fahren. (ca. 4 Stunden und
400 m Höhenbarometer.)
Trittsicherheit ist für alle Strecken erforderlich.
Um genügend Übernachtungsmöglichkeiten buchen zu können,
ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldung bis 20.06. bei Josef Ebenhoch, 0170 / 7328283.
Abfahrt: Freitag, 01.07.2011 um ca. 15 Uhr

Herzliche Einladung zur Monatsversammlung am Samstag, den
11. Juni um 20:00 Uhr ins Vereinsheim.
Die Vorstandschaft.

Bitte nicht vergessen - FOTOTERMIN
Wir treffen uns zum Fototermin am Freitag, den 10.06.2011 um
19:30 Uhr vor dem Heggilinhaus in Einheitskleidung

Fußball
Zum diesjährigen Saisonabschluß am Samstag, 11.06. ab 18.00
Uhr beim Vereinsheim sind hiermit alle Fans, Helfer und Spon-
soren herzlich eingeladen.
Wir bedanken uns bei allen für die Unterstützung durch den
Besuch unserer Spiele und allen Helfern für die geleistete Arbeit.

Herrenfußball
Nach Beendigung der Saison steht nun noch der Erdinger Mei-
ster-Cup an. Dieser findet am kommenden Samstag, 11.06. in
Eberhardzell statt. Turnierbeginn ist um 13.00 Uhr. Hierbei han-
delt es sich um ein Kleinfeldturnier, bei dem alle Meister teilnah-
meberechtigt sind. 

Herren- und Frauenfußball
Wir möchten uns bei allen Zuschauern für die tolle Unterstüt-
zung der Herren- und Frauenmannschaften während der abge-
laufenen Saison bedanken. Diese Unterstützung war Motivation

und Ansporn für die Spieler und Spielerinnen. Auch in der kom-
menden Saison hoffen wir auf zahlreiches Zuschauerinteresse
bei unseren Spielen. Wir freuen uns schon heute darauf.   

Abteilung Tischtennis 
Am kommenden Donnerstag, den 16.06.2011 findet die dies-
jährige Abteilungsversammlung der Tischtennisabteilung des
TSV Warthausen in der Gaststätte Leo statt. Nachdem vor der
Versammlung noch ein kurzes Training stattfindet, treffen wir uns
gegen 21:30 Uhr im Leo. Zu der Versammlung sind alle Mitglie-
der, sowie Freunde und Gönner unserer Tischtennisabteilung
herzlich eingeladen.

Ausflug am Donnerstag, 16. Juni.
Zu unserem Ausflug fahren wir wie folgt ab:
Oberhöfen 07.00 Uhr Bushaltestelle
Warthausen 07.05 Uhr Rathaus
Birkenhard 07.15 Uhr Raiba.

Bitte alle angemeldeten Teilnehmer pünktlich an die Abfahrts-
stellen kommen.

Wegen des Ausfluges der Seniorengemeinschaft am 21. Juni
treffen wir uns dieses Mal schon am Dienstag, 14. Juni, wie
immer um 14.30 Uhr im Café Schlossblick.

Am Mittwoch, 15.6. treffen wir uns ab 14.30 Uhr mit Partner im
Café Schlossblick zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag.
Betr. Tagesausflug

Heute Freitag,10.06.2011, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

Roter Mond
Vortrag und Teleskopbeobachtungen zur Mondfinsternis
Am 15. Juni, in der kürzesten Vollmondnacht des Jahres, wird
sich unser Trabant rötlich schimmernd über den Horizont erhe-
ben. Ursache ist eine totale Mondfinsternis, zu der die Lauphei-
mer Sternwarte einen Vortrag und Teleskopbeobachtungen bie-
tet. An Pfingsten stehen zusätzliche Vorführungen des aktuellen
Programms "Abenteuer Weltraum" im Sternentheater auf dem
Programm.
Die Fernrohre der Sternwarte werden zur Mondfinsternis bei kla-
rem Himmel zwischen 21 und 24 Uhr an ungewöhnlicher Stelle
aufgebaut. "Da ein freier Blick zum Osthorizont nötig ist, den wir
beim Standort von Sternwarte und Planetarium in Laupheim
nicht haben, wird die Beobachtung an eine günstigere Position
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verlegt", erläutert Beobachtungsleiter Dr. Andree Broska. Die
Stelle befindet sich zwischen Mietingen und Baltringen, nahe der
Kreisstraße 7515, und ist von dort ausgeschildert. Sie ist auch
auf der Internetpräsenz der Sternwarte unter www.planetarium-
laupheim.de nachzusehen.
Wer sich näher über die Entstehung und den Ablauf des Him-
melsereignisses informieren möchte, kann dazu um 20.15 Uhr
einen Vortrag im Laupheimer Planetarium besuchen. Die Erläu-
terungen von Dr. Andreas Payer werden etwa eine Stunde dau-
ern, so dass anschließend die Mondfinsternis beobachtet wer-
den kann.
Diese ist in Süddeutschland nicht in ihrem gesamten Verlauf zu
sehen. "Bei Finsternisbeginn ist der Mond bei uns noch nicht
aufgegangen", erläutert Payer. In Laupheim steigt der Mond um
21.14 Uhr über den Horizont. Dies ist genau rechtzeitig zum
Beginn der totalen Verfinsterung ab 21.22 Uhr. Die Astronomen
sind gespannt, wie schnell der rötlich schimmernde Mond dann
tatsächlich in Erscheinung treten wird. "Denn der Himmelskörper
ist stark verdunkelt, der Himmel selbst zu Beginn der Dämme-
rung aber noch recht hell",  weiß Broska. Da sich die totale Fin-
sternisphase bis 23.03 Uhr hinziehen wird, bleibt aber auf jeden
Fall genügend Zeit, das Schauspiel zu genießen. Auch danach
folgt noch rund eine Stunde mit interessanten Anblicken für
Beobachter und Fotografen, während sich der Mond langsam
wieder aus dem Kernschatten der Erde befreit und zunehmend
aufstrahlt. Das theoretische Finsternisende mit dem Austritt aus
dem Halbschatten um 1.02 Uhr bleibt hingegen un bemerkbar.
Schon an Pfingsten bietet sich das Laupheimer Planetarium mit
zusätzlichen Vorführungen als Ausflugsziel für die ganze Familie
an. An Pfingstsonntag und -montag ist die Sternenshow "Aben-
teuer Weltraum" um 14.30 und 16 Uhr zu sehen. Bei klarem
Himmel ist zudem am Sonntag die Sternwarte für Sonnenbeob-
achtungen mit Spezialfiltern geöffnet.
INFO: Karten für den Mondfinsternisvortrag sowie die Pro-
grammvorführungen im Planetarium können im Internet unter
"www.planetarium-laupheim.de"oder unter der Nummer
07392/91059 telefonisch vorbestellt werden.

Rinderunion Baden-Württemberg e.V
Zur  Versteigerung am  Mittwoch 15.06.2011 in Bad Waldsee
sind angemeldet:

Braunvieh Fleckvieh Holsteins
Bullen 4 4 7
Kühe 2 2
Jungkühe 34 35 75
bzw Kalbinnen
Kälber  ca. 35 100 10
Transportmöglichkeiten in allen Richtungen.
Im Bedarfsfalle werden Kaufaufträge von der Geschäftsstelle
übernommen.

Erfolgreicher Oldtimer-Messeauftritt
Großes Interesse verzeichneten die Verantwortlichen der Öchs-
le-Bahn bei ihrer erstmaligen Präsenz auf der viertägigen Oldti-
mer-Messe "Klassikwelt-Bodensee", die in Friedrichshafen am
ersten Juniwochenende 43.000 Besucher anlockte.
Neben Familien interessierten sich insbesondere etliche Oldti-
merclubs für die Fahrten mit der historischen Schmalspurbahn.
"Auch für viele der zahlreichen Besucher aus Vorarlberg und der
Schweiz war das Öchsle ein interessanter Tipp für eine Oldtime-
rausfahrt", freute sich Öchsle-Geschäftsführer Klaus-Peter
Schust.
Als Blickfang hatten die Eisenbahner eine historische Motordrai-
sine aus dem Jahr 1942 dabei. Das urige 5-PS-Fahrzeug, das
einmalig auf der Messe war, bot Anlass für fachkundige "Ben-
zingespräche".
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich

donnerstags. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsen-
hausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es
auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

KATH. FRAUENBUND UMMENDORF
„ Rosenmarkt“
Am Samstag, 18.06.2011 findet der 6. Rosenmarkt in Ummen-
dorf statt.
Wir vom Kath. Frauenbund Ummendorf sind auch wieder mit
einem Stand vertreten und laden Sie schon heute ein, uns zu
besuchen. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Kath. Frauenbund Ummendorf

Bachitterburg Kanzach
Burgbelebung Pfingsten 2011
Gemeinsam mit Freunden belebt unsere Wiener Burgmann-
schaft „Historia Vivens 1300“ am Pfingstwochenende vom 11.
bis 13. Juni die Bachritterburg. Diese hochprofessionelle Grup-
pe, allen voran Andreas Bichler, befasst sich in enger Zusam-
menarbeit mit renommierten Fachleuten mit experimenteller
Archäologie. So entstehen unter seinen geübten Händen - nur
als kleines Beispiel - die feinsten und dünnwandigsten hölzerner
Daubenbecher oder handgeschmiedete, äußerst scharfe Mes-
ser. Bei seinem letzten Besuch zeigt er die Fertigung einer mit-
telalterlichen Armbrust mit einem Kompositbogen in allen Schrit-
ten. Angefangen von der rohen Sehne eines Hirsches, dem
Geweih eines Steinbocks und den vielen tausend Arbeitsschrit-
ten bis hin zur fertigen Waffe. Diese Arbeiten beobachten zu dür-
fen sowie den Erklärungen über Technik und vom enormen Wis-
sensschatz zuhören zu können, hinterlässt beim Besucher Fas-
zination, Begeisterung und Respekt. 
Neben Burgherren, seiner Gemahlin mit Gesinde und Waffen-
knechten verweilen auch ein Amtmann und ein Architekt auf der
Bachritterburg. Ersterer zeigt in seiner Funktion als Verwalter der
Burg anhand diverser Rekonstruktionen seine vielfältigen Aufga-
ben. Vom Ausstellen von Urkunden und Briefen über das Führen
der Bücher bis hin zur Verwendung von Münzwaage und Kerb-
holz. Der Architekt gibt Auskunft über seine alltägliche Arbeitssi-
tuation im hochmittelalterlichen Baustellenbetrieb. 
Darüber hinaus wird ein Schuster sein Handwerk zeigen. Die
knechtische Bewaffnung und Panzerung sowie den Fernwaffen
(neben den Feuerwaffen) runden diese interessanten Program-
mpunkte ab. Ergänzt wird das Programm durch regelmäßige
Modenschauen, in denen die einzelnen Bestandteile der hoch-
mittelalterlichen Kleidung verschiedener sozialer Schichten
anschaulich und unterhaltsam am "lebenden Objekt" erklärt wer-
den.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

AWO-Wohnwagen in Gohren/Kressbronn am
Bodensee zu vermieten
Noch Termine frei
Die beiden Wohnwagen der Arbeiterwohlfahrt  Kreisverband
Biberach, die auf dem Campingplatz in Gohren bei Kressbronn
am Bodensee stehen,  können  wieder gebucht werden. Sie  ver-
fügen über vier und fünf Schlafplätze und sind ausgestattet mit
Geschirr, Töpfen, Kaffeemaschine, Wasserkocher usw.
Während in den Ferien eine Belegung nur wochenweise erfol-
gen kann, können ansonsten einzelne Wochentage oder
Wochenenden gebucht werden. Dieses Angebot richtet sich
auch an Nichtmitglieder. Freie Termine gibt es noch im Juni und
Juli sowie die letzte Sommerferienwoche.
Weitere Informationen erteilt die AWO-Kreisgeschäftsstelle
in 88400 Biberach, Karpfengasse 7, Tel. 07351/9677, 
Fax 13801, E-mail: AWO.KV-Biberach@t-online.
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Landratsamt Biberach
Landesprogramm STÄRKE - Plus
Neuer Elternkurs zum Thema Pubertät
Am 30. Juni startet wieder ein kostenloses Ange-
bot für Familien im Rahmen des Landespro-
gramms STÄRKE. An drei Abenden wird das

große Thema Pubertät behandelt.
Dabei geht es um Fragen wie:
• Was passiert in der Pubertät? 
• Wie und wo äußert sich Pubertät? 
• Wie gehe ich mit meinem pubertierenden Kind am besten um? 
• Welche hilfreichen Beispiele gibt es? 
Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen.
Dabei werden außer im Vortrag auch in Übungen und im
Gesprächskreis Lösungen für Probleme, die im Zusammenhang
mit der Pubertät entstehen, gesucht. 
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich,
dass im Anschluss an die Kurse bis zu fünf persönliche
Gespräche stattfinden können.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen
Gruppen mit drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren im Land-
ratsamt Biberach statt. Er umfasst drei Abende von jeweils 18
bis 21 Uhr.
Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und
ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Termine
Der Kurs findet jeweils donnerstags am 30.06., 07.07. und
14.07.2011 im Landratsamt am Wielandpark in Biberach statt.
Information und Anmeldung 
Informationen und Anmeldungen sind bei Kursleiterin Elke Pütz-
Donauer unter der Telefonnummer 07351 52-6775 möglich.

Bibliothek in den Pfingstferien nicht geöffnet
In den Pfingstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum Biberach vom 14. Juni bis 25. Juni 2011 nicht
geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem mög-
lich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den
Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis
16 Uhr.

„Offenes Haus“ 
im Zimmerer Ausbildungs Zentrum
Am Samstag, 11. Juni 2011 öffnet das Zimmerer Ausbildungs
Zentrum wieder die Türen für die Öffentlichkeit. Von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr haben Besucher die Gelegenheit, die Ausbildung der
Zimmererlehrlinge live zu erleben. 
Es ist kein Tag der offenen Tür im klassischen Sinn, sondern die
Möglichkeit, während der ganz normalen überbetrieblichen Aus-
bildung dabei zu sein, die Auszubildenden bei der Arbeit zu erle-
ben, mit den Ausbildern und den Lehrlingen ins Gespräch zu kom-
men und sich über das Ausbildungsprogramm zu informieren. 
Das Team vom Zimmerer Ausbildungs Zentrum lädt ganz herz-
lich dazu ein, diese Gelegenheit wahrzunehmen. 

DRK-Blutspendedienst: EHEC steigert den
Bedarf an Blutbestandteilen
Für die Versorgung der derzeit bekannten Patienten mit dem
sogenannten hämolytisch-urämischen Syndrom (HUS) in
Verbindung mit dem EHEC-Erreger werden Blutbestandtei-
le, insbesondere Blutplasma benötigt. Gerade jetzt sind die
Kliniken besonders auf Blutspenden angewiesen. 
Die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
können aus ihren vorhandenen Beständen in den Kühllagern die
Versorgung derzeit sicher stellen. Sie verfügen über entspre-
chend große Vorräte, die aktuell für den Bedarf der Patienten-
versorgung aktiviert werden können. „Die DRK-Blutspendedien-
ste arbeiten hierbei im Verbund, d.h. die Versorgung kann bun-

desweit sichergestellt werden“, teilt Prof. Dr. Harald Klüter,
Bereichsleiter Blutspende des DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen, weiter mit. „Gerade im Hinblick auf die vor
uns liegenden Pfingst- und Sommerferien ist es jedoch wichtig,
die Lager umgehend wieder aufzufüllen um drohende Versor-
gungsengpässe in der Sommerzeit zu vermeiden. Besonders
kritisch ist hier die Versorgung mit den nur kurz zu lagernden
Blutbestandteilen, die roten Blutkörperchen (Erythrozyten) und
die Blutplättchen.“ Daher ruft der DRK-Blutspendedienst jetzt zur
Blutspende auf.

Die nächsten Termine im Landkreis Biberach:
09.06.2011, 14:30 – 19:30 Uhr, Laupheim, Kulturhaus
17.06.2011, 14:30 – 19:30 Uhr, Erolzheim, Mehrzweckhalle
24.06.2011, 14:30 – 19:30 Uhr, Schemmerhofen, DRK-Haus
28.06.2011, 14:30 – 19:30 Uhr, Ummendorf, Turn- u. Festhalle 

Aktuelle Termine sind zudem über die gebührenfreien Rufnum-
mer 0800 1194911 sowie im Internet auf der Seite www.blut -
spende.de zu erfahren.

Deutscher Mühlentag am 13. Juni
Oberschwäbische Mühlen erzählen ihre
Geschichte(n)
Die Erhaltung von Wind- und Wassermühlen als historische
Bauzeugen unserer technischen und wirtschaftlichen Entwick-
lung über viele Jahrhunderte erfreut sich eines wachsenden
Interesses. Dies beweisen die am Deutschen Mühlentag teil-
nehmenden Mühlen, deren Zahl sich seit 1994 mehr als verdop-
pelt hat. Am Pfingstmontag, 13. Juni, bieten auch zwölf Statio-
nen der Mühlenstraße Oberschwaben besondere Aktionen für
die Besucher an.
Jede Mühle hat ihre besondere Geschichte. Nie geht es dabei
allein um das Vermahlen von Korn. Rund 160 unterschiedliche
Verwendungsmöglichkeiten wurden im Laufe von Jahrhunderten
entwickelt und lassen die Faszination an der Mühlentechnik und
ihrer Geschichte auch heute noch erkennen. 
Ein Dutzend Mühlen zwischen Alb und Bodensee „erzählen“ am
Pfingstmontag, 13. Juni, ihre Geschichte. Besucher werden
durch die Mühlen geführt, es gibt Ausstellungen, historisches
Handwerk wird gezeigt und erklärt sowie Getreide geschrotet; die
Gäste werden bewirtet oder mühlentypische Produkte verkauft.
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